
 
D i e  B ü r g e r m e i s t e r i n  
Fachbereich 5 - Planen und Bauen 
 

Vorlage Nr. 278/15 
 
 

Betreff: 
 

Berichtswesen 2015; Stichtag 31.5.2015 
Sonderprojekt Kaserne Gellendorf 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 
Bauausschuss 27.08.2015 Berichterstattung

durch: 
Frau Karasch 
Herrn Dr. Vennekötter 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
Kaserne Gellendorf Kaserne Gellendorf 
 
Betroffenes Leitbildprojekt/Betroffene Maßnahme des IEHK 
 

1.2, 3, 6 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 
 einmalig  jährlich  einmalig + jährlich 

 
 

Ergebnisplan   Investitionsplan 
 

Mehrerträge  0 Mindereinzahlungen 0 
Mehraufwendungen 17.144 Mehrauszahlungen 99.000 
 
 

Finanzierung gesichert 
, 

 Ja  Nein 
durch 

 Haushaltsmittel bei Produkt / Projekt siehe oben 
 Mittelumschichtung aus Produkt / Projekt       
 sonstiges (siehe Begründung) 

 
mittelstandsrelevante Vorschrift 
 

 Ja  Nein 
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Vorlage Nr. 278/15 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
  
Der Bauausschuss nimmt den unterjährigen Bericht für das Sonderprojekt Kaser-
ne Gellendorf mit dem Stand der Daten zum 31.05.2015 zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 
Begründung: 
  
Nach der vom Rat verabschiedeten Rahmenleitlinie „Controlling und Berichtswe-
sen“ sind für die Stichtage 31.05. und 31.10. eines jeden Haushaltsjahres unter-
jährige Berichte der Fachbereiche in den Fachausschüssen zu beraten. Darzustel-
len ist von den Fachbereichen insbesondere die voraussichtliche Entwicklung zum 
Jahresende bezogen auf die Kennzahlen und den Teil-Ergebnisplänen sowie die 
Abweichungen bei Investitionsmaßnahmen. 
 
 
Gegenüber der Haushaltsplanung ergeben sich voraussichtlich Verschlechterun-
gen in der Ergebnisrechnung in Höhe von 17 TEUR und Verschlechterungen in 
der Finanzrechnung in Höhe von 99 TEUR. 
 
Wie bereits in der Vorlage-Nr. 516/14 berichtet, sind beim Sonderprojekt Kaser-
ne Gellendorf Fördermittel in Höhe von 213.000 € zuviel abgerufen worden. Die-
se sind in 2014 zurückgezahlt worden. Die Bezirksregierung Münster hat mit Be-
scheid vom 27.5.2015 für die zurückgezahlten und nicht zweckentsprechend 
verwendeten Fördermittel Zinsen in Höhe von 17.144,05 € erhoben. Diese wur-
den als außerplanmäßige Ausgabe überwiesen. 
 
Dieser Sachverhalt stellt eine Ergänzung der Anlage 1 der Vorlage Nr. 196/15 
„Berichtswesen 2015, Stichtag 31. Mai 2015, Sonderbereich 9 - Zentrale Finanz-
wirtschaft“ zur HFA-Sitzung am 02.06.2015 dar. 
 
 
In diesem Jahr werden noch kleinere Wegebaumaßnahmen sowie Bepflanzungen 
in Höhe von ca. 99.000 € ausgeführt. Die hierfür erforderlichen Mittel stehen 
durch Ermächtigungsübertragungen aus den Vorjahren zur Verfügung. 
 
 
 
 
 
Anlagen: 
 
Bericht zum Stichtag 31.05.2015 
 
 


